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Jungen Verbandsoberliga Gr.A1

TTF Rastatt : ASV Grünwettersbach 
Sonntag, 25.09.2022, 12:15 Uhr

Klügl fixiert zwei Punkte für den ASV Grünwettersbach

Mit 6:2 setzten sich die Gäste des ASV Grünwettersbach in der Jungen Verbandsoberliga Gr.A1
gegen die TTF Rastatt durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte insgesamt weniger als 2
Stunden und wurde speziell durch das obere Paarkreuz entschieden. Mahmoud und Klügl errangen
dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 3. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2
Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Mahmoud / Kestler wurden Dohm /
Dohm unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bracht / Gibs bekamen es nun mit Klügl / Szabo zu tun
und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Bracht / Gibs am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach den ersten
Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:1 gegenüber. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Florian Klügl konnte Lorenz
Bracht anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Keine Chancen hatte danach Daniel Gibs beim 7:11, 3:11, 7:11 gegen seinen Kontrahenten
Nureddin Mahmoud. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Cedrik Dohm besiegelte anschließend
indessen mit einem 11:5, 6:11, 11:5, 13:11 gegen Bence Szabo einen Punkt für sein Team. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Iven Dohm letztlich im Repertoire, um Colin Kestler final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 4:11, 4:11. Das musste man neidlos
anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTF Rastatt und ASV
Grünwettersbach. Die siegbringende Taktik fehlte nachfolgend Lorenz Bracht bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Nureddin Mahmoud ab dem Start. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Florian
Klügl war für Daniel Gibs letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 6:2-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.09.2022 gegen
den TTC Renchen, während der ASV Grünwettersbach am 25.09.2022 gegen die FT V. 1844
Freiburg antritt.

 Statistik:
 TTF Rastatt

Doppel: Dohm / Dohm 0:1, Bracht / Gibs 1:0 
Einzel: L. Bracht 0:2, D. Gibs 0:2, C. Dohm 1:0, I. Dohm 0:1 

 ASV Grünwettersbach
Doppel: Mahmoud / Kestler 1:0, Klügl / Szabo 0:1 
Einzel: N. Mahmoud 2:0, F. Klügl 2:0, C. Kestler 1:0, B. Szabo 0:1


